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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Schul- und Kulturausschuss 
Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Äußerungen der GEW  

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung distanziert sich aus drücklich von den 
Äußerungen der Gewerkschaft für Erziehung und Wissen schaft (GEW) 
bezüglich der Deutschen Nationalhymne. Darüber hinau s missbilligt die 
Stadtverordnetenversammlung die Aktion der GEW, die  an Schulen eine 
Broschüre mit „Argumenten gegen das Deutschlandlied“ verteilt. 

 

 
Begründung:  
 
Die Deutsche Nationalhymne wurde bewusst als ein Zeichen für den demokratischen 
Neubeginn gewählt. Sie ist historisch unbelastet und dient seit mehr als 60 Jahren 
als friedliches Symbol der Bundesrepublik Deutschland. 
Die Fußballweltmeisterschaft zeigt, dass Deutschland in der Lage ist, dumpfen 
Nationalismus von fröhlichem Patriotismus zu unterscheiden. Deutschland 
präsentiert sich als ein weltoffener Gastgeber, der seine Gäste respektiert und 
dennoch selbstbewusst zu seinen nationalen Symbolen steht. Vor diesem 
Hintergrund sind die Argumente der GEW unbegründet und nicht mehr zeitgemäß. 
 
Weitere Begründungen erfolgen mündlich. 
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